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Text

In Zeile 715 einfügen:
Die rot-rote Landesregierung war bislang unwillig etwas an diesen Zuständen zu ändern. Schlimmer
noch, sie förderte den weiteren Ausbau der industriellen Tierhaltung allein seit 2009 mit über 70
Millionen Euro, flankiert durch eine großzügige Genehmigungspraxis des Landesamtes für Umwelt.
Dies gilt im Übrigen auch für Schlachthöfe. Erst durch den gemeinsamen Druck durch die lokale
Bürgerinitiative und uns musste der Wiesenhof-Schlachthof in Königs Wusterhausen die
Schlachtungen auf das genehmigte Maß zurückschrauben. Die Menschen in Brandenburg haben mit
dem erfolgreichen Volksbegehren gegen Massentierhaltung Anfang 2016 mit 104.000 Unterschriften
deutlich gezeigt, dass sie eine andere Tierhaltung in Brandenburg wollen. Der hieraus resultierende
Kompromissbeschluss des Landtags hat einige Forderungen des Volksbegehrens aufgegriffen, ohne
jedoch eine Neuausrichtung der Landwirtschaftspolitik erreichen zu können. Für uns sind die
Forderungen des Volksbegehrens und die Umsetzung des Tierschutzplans Leitlinie für die Ausrichtung
der zukünftigen Landwirtschaftspolitik .
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